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Zum Symposium

Es ist offensichtlich, dass der wissenschaftlich-technische Fortschritt in den vergangenen Jahrzehnten neben vielen 
Errungenschaften auch unbeabsichtigte Folgen mit sich gebracht hat und die derzeitige Form des Wirtschaftens in vielen 
Bereichen nicht nachhaltig genug ist. Die Notwendigkeit zu Klima- und Umweltschutz und dem schonenden Umgang mit 
Ressourcen fordert Politik, Wirtschaft und Gesellschaft weltweit heraus.  
 
Der Wissenschaft als Innovationstreiber kommt angesichts der unterschiedlichen Ziele von Wirtschaftswachstum, Wohlstand, 
sozialem Frieden und ökologischer Nachhaltigkeit eine entscheidende Aufgabe zu. Wissenschaft ist gefordert, nicht nur 
Forschung und Innovation weiter voranzutreiben, sondern auch kraft ihres kreativen Potentials die entscheidenden Impulse für 
die wirtschaftliche wie gesellschaftliche Transformation zu geben. Die kluge Verzahnung aller relevanten Akteure ist dabei 
Grundvoraussetzung für einen gelingenden Strukturwandel.  
 
Hier hakt das diesjährige Hochschulsymposium „Nachhaltigkeit in der Wissenschaft: Notwendigkeiten neuer Formen der 
Zusammenarbeit“ ein, stellt Fragen nach klugen, mit belastbaren Daten unterfütterten Strategien für eine weiterhin lebenswerte 
Zukunft und setzt so im Dialog mit den unterschiedlichen Akteuren neue Impulse für die dringend notwendige Umsetzung  
dieses Transformationsprozesses. 
 
Die Veranstalter freuen sich auf den gemeinsamen Austausch auch mit Ihnen. 



Die Hanns Martin Schleyer-Stiftung, die Heinz Nixdorf Stiftung 
und die Technische Universität München 
laden ein zum XVII. Hochschulsymposium 
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Mittwoch, 15. Mai 2024

18.00 Uhr     Begrüßung  
                        Dr.-Ing. Horst Nasko, Stellvertretender Vorsitzender des Vorstandes, Heinz Nixdorf Stiftung, München 
                         
18.05 Uhr     Einführung 
                         Prof. Dr. Thomas F. Hofmann, Präsident, Technische Universität München   

18.25 Uhr     Eröffnungsvorträge  
                    Wirtschaftswachstum und Nachhaltigkeit 
                         Prof. Dr. Dr. h.c. Clemens Fuest, Präsident, ifo Institut – Leibniz-Institut für Wirtschaftsforschung an der  

    Universität München e.V. 
                    Demokratie und Wissenschaft 
                         Prof. Dr. Peter Strohschneider, Institut für Deutsche Philologie, Ludwig-Maximilians-Universität München 
                     
19.30 Uhr     Podiumsdiskussion zum Thema des Symposiums 
                    Dr. Thomas Becker, Leiter Nachhaltigkeit, Mobilität, BMW Group, München 
                    Prof. Dr. Dr. h.c. Clemens Fuest 
                    Prof. Dr. Birgitt Riegraf, Mitglied der Gründungskommission der Deutschen Agentur für Transfer  
                        und Innovation; Präsidentin, Universität Paderborn 
                    Prof. Dr. Peter Strohschneider 
                    Moderation: Silke Wettach, Wirtschaftsjournalistin, Brüssel 
 
anschl.         Empfang



Donnerstag, 16. Mai 2024

09.00 Uhr    Begrüßung 
                        Barbara Frenz, Geschäftsführerin, Hanns Martin Schleyer-Stiftung, Berlin 
                        Prof. Dr.-Ing. Werner Lang, Vizepräsident für Sustainable Transformation/ 
                             Lehrstuhl für energieeffizientes und nachhaltiges Planen und Bauen, Technische Universität München  

09.10 Uhr     Podiums- und Plenumdiskussion 
                    Wissenschaft und Wirtschaft 
                        Prof. Dr. Andreas Freytag, Lehrstuhl für Wirtschaftspolitik, Friedrich-Schiller-Universität Jena 
                        Prof. Dr. Magnus Fröhling, Professor für Circular Economy, Technische Universität München 
                        Simone Heinrich, Abteilungsleitung Nachhaltigkeit, Verband der Chemischen Industrie e.V., Frankfurt am Main 
                        Dr. Andreas Liebl, Geschäftsführer, appliedAI Initiative GmbH/appliedAI Insititute for Europe gGmbH, München 
                        Moderation: Dr. Marc Beise, Süddeutsche Zeitung, Rom 

10.45 Uhr    Pause 

11.15 Uhr     Podiums- und Plenumdiskussion 
                    Wissenschaft und Politik/Gesellschaft 
                        Prof. Dr. Gerhard Kramer, Vizepräsident für Forschung und Innovation/Lehrstuhl für Nachrichtentechnik, 
                             Technische Universität München 
                        Prof. Dr. Claus Leggewie, Ludwig-Börne-Professur, Justus-Liebig-Universität Gießen 
                        Prof. Johanna Mair, Ph.D., Professor of Organization, Strategy and Leadership, Hertie School, Berlin 
                        Minister a.D. Prof. Dr. Andreas Pinkwart, Professur für Innovations- und Technologiemanagement,  
                             Technische Universität Dresden 
                        Volker Stollorz, Geschäftsführer, Science Media Center, Köln 
                        Moderation: Dr. Ursula Weidenfeld, Wirtschaftsjournalistin/Publizistin, Potsdam 

anschl.         Preisverleihung Posterpräsentation 

13.00 Uhr     Schlusswort  

anschl.         Abschlussimbiss



Organisatorische Hinweise

Veranstaltungsort:     Katholische Akademie in Bayern, Mandlstraße 23, 80802 München 
 
Ihre Anmeldung:       erbitten wir bis spätestens 26. April 2024 (Anmeldelink hierfür in der Einladungs-Mail). Unsere 

Anmeldebestätigung dient Ihnen als persönliche Einlasslegitimation. Bitte beachten Sie, dass wir  
aufgrund der begrenzten Saalkapazität die Anmeldungen in der Reihenfolge ihres Eingangs vor- 
merken werden. Die Rechte aller bei der Veranstaltung entstandenen Foto- und Audioaufnahmen  
liegen bei der Hanns Martin Schleyer-Stiftung. Mit der Anmeldung stimmen die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer einer Veröffentlichung durch die Stiftung zu. 

 
Kostenbeitrag:           Ein Tagungsbeitrag wird nicht erhoben, gleichwohl sind freiwillige Beiträge bzw. Spenden sehr willkommen.  
                                 Konto der Hanns Martin Schleyer-Stiftung bei der Deutschen Bank AG Köln  
                                 IBAN: DE35 3707 0024 0110 9990 00 
                                 BIC/SWIFT: DEUTDEDBKOE 
                                 Bitte vermerken Sie auf der Überweisung Namen und Anschrift, damit wir Ihnen eine Zuwendungs- 

bestätigung senden können. 
 
Haftung:                    Wir können leider keinerlei Haftung für Personen- und Sachschäden bei der An- und Rückreise  

sowie am Tagungsort übernehmen.  
 
Information:               Hanns Martin Schleyer-Stiftung, Albrechtstraße 22, 10117 Berlin 

Telefon: (030) 27 90 71 64 
anmeldung@schleyer-stiftung.de – www.schleyer-stiftung.de 

 
Leitung:                     Prof. Dr. Thomas F. Hofmann, Präsident, Technische Universität München 
                                 Prof. Dr.-Ing. Werner Lang, Vizepräsident für Sustainable Transformation/ 
                                       Lehrstuhl für energieeffizientes und nachhaltiges Planen und Bauen, Technische Universität München 
                                 Barbara Frenz, Geschäftsführerin, Hanns Martin Schleyer-Stiftung, Berlin 
 



I.       „Wie gestaltet man Spitzenuniversitäten?“ 
– gemeinsam mit der TU München · München im März 2001 

II.      „Die Zukunft der Hochschulfinanzierung“ 
– gemeinsam mit der Humboldt-Universität zu Berlin · Berlin im März 2002 

III.     „Und sie bewegt sich doch! – Universität heute: Zwischen Bewährtem und Veränderungsdruck“ 
– gemeinsam mit der Humboldt-Universität zu Berlin · Berlin im März 2004 

IV.     „,Humboldt neu denken‘ – Qualität und Effizienz der ‚neuen‘ Universitas: Notwendigkeiten, Wege und Grenzen der Profilierung 
im Spiegel nationaler und internationaler Herausforderungen“ – gemeinsam mit der LMU München · München im Februar 2005 

V.      „Going Global“: Die Universitäten vor neuen nationalen und internationalen Herausforderungen“ 
– gemeinsam mit der FU Berlin · Berlin im Februar / März 2007 

VI.     „Wissenschaft ‚Made in Germany‘ – Zehn Jahre Hochschulreformen: Wie die deutschen Universitäten 
ihre Zukunft gestalten“– gemeinsam mit der TU München · München im März 2009 

VII.    „Talente entdecken – Talente fördern: Bildung und Ausbildung an den Hochschulen in Deutschland“ 
        – gemeinsam mit der TU München · München im März / April 2011 

VIII.   „Strategische Partnerschaften in der deutschen Wissenschaftslandschaft:  
Neue Formen der Zusammenarbeit zwischen Universitäten und außeruniversitären Forschungseinrichtungen“ 

        – gemeinsam mit der Helmholtz-Gemeinschaft und der LMU München · Berlin im März 2012 

IX.     „Die autonome Universität – ein Erfolgsmodell?“ 
        – gemeinsam mit der Goethe-Universität Frankfurt · Frankfurt im November 2013 

X.      „Führen(d) in der Wissenschaft – Sind Erfolge in der Wissenschaft auch eine Frage von Führung?“ 
– gemeinsam mit der Helmholtz-Gemeinschaft und der Universität Heidelberg · Berlin im Mai 2014 

XI.     „Die Universität der Zukunft“ 
        – gemeinsam mit der LMU München · München im Oktober 2015  

XII     „Wissenschaft als Beruf und Berufung“ 
– gemeinsam mit der Technischen Universität München · Berlin im März 2017

Bisherige Hochschulsymposien



XIII    „Hochschulmedizin auf dem Prüfstand“ 
– gemeinsam mit der Justus-Liebig-Universität Gießen · Berlin im Februar 2019 

XIV   „Zukunft der universitären Lehre“ 
– gemeinsam mit der Universität zu Köln · Köln im September 2019 

XV    „Digitalisierung gestalten: Wissenschaft in Verantwortung – Impulse für Wirtschaft und Gesellschaft“ 
        – gemeinsam mit der TU Berlin · Berlin im Februar 2021 

XVI   „Transfer total? Wissenschaft zwischen Kernaufgaben und neuem Erwartungsdruck“ 
        – gemeinsam mit der Universität Hamburg · Hamburg im März 2022

Bisherige Hochschulsymposien


